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O f U n  I DROGENRAZZIA IN ITALIEN 2 5  

RADSPORT 
Rad. AufTahrtskritcrium Diessenhofen 
Anfänger: 1. Uaer Michael, RMV Cham-Hagendorn, 43 Punk
te; 2. Bosshard Dieter, VC Hittnau. 20; 3. Lippuner Marco. RV 
Schaan / RSZ Hennann. 12; Ferner: 13 Stricker Roman. RV 
Schaan / RSZ Hermann. 

Schüler 92/93: 1. Herpcrs Philipp. Jungnuller RV «llclvctia» 
Sul/. 12 Punkte; 2. Müller Lukas, VC Steinnuiur. 7; 3. Rinner 
Michael, RV l'ster / Radsport FLATERA, 5. 
Schüler 9«: 1. Ilolsietler Oliver. RV Uster / Radsport FLA-
l l -RA.  33; 2. Andres ChristiaChrstian. VC Zurach. 23; 3. Rin
ner Daniel. RV Ilster / Radsport FLATERA. 22. 

Rad. Wartensccrundfuhrt 
Anfänger: I. Hacr Michael. RMV Cham-Ilajzendorn: 2. Nuber 
Patrick. RU 191 3 Wanden i.A.; l;ahio Anelli, VC Tre Valli Ria- " 
sca; Ferner: 14. Stricker Roman, RV Schaan / RSZ Hermann. 

Nachwuchsbiker auf Podest 
Anlässlich des Alpencup-Bike-Rennens in 
Lindau, das auch zur schwäbischen Meister
schaft zählte, konnten die Liechtensteiner 
Biker erfreuliche Ergebnisse einfahren. Auf 
der anspruchsvollen, schnellen Strecke hol
te Nico Kindle (U9) den zweiten Platz her
aus. Ebenfalls einen Podestplatz sicherten 
sich Andreas Mündle ( U l i )  der auf Rang 
drei fuhr und sein Bruder Benedikt Mündle 
(U15) der auf Platz 2. kam. Pech hatte Audi 
Frigg, der nach einer guten Ausgangsposi
tion mit einem Platten das Rennen aufgeben 
musste. (Eing.) 

Überraschung zum Auftakt 
Zum Auftakt der Bahn-WM in Melbourne 
(Au) ist Alexander Aeschbach im Punkte-, 
fahren nicht vom Glück begünstigt gewesen. 
Der in Stuttgart wohnhafte Aargauer vergab 

, im Schlussspurt die Bronzemedaille und die 
direkte Olympia-Selektion. Vor der letzten 
Wertung des über 40 km führenden Punkte
fahrens belegte Aeschbach den 4. Platz, was 
immer noch das direkte Aufgebot für Athen 
bedeutet hätte. Doch Juan Curuchet (Arg) 
und Juan Lianeras (Sp) kreuzten den Ziel
strich vor dem Aargauer, was für ihn das Ab
rutschten in den 5. Rang bedeutete. 

In der mit einem Stundenmittel von 
51,285 km ausgetragenen, schnellen Prü
fung stellte der Titelgewinn durch Frank 
Perque eine leichte Überraschung dar. Per-
que sorgte in der seit 1980'im WM-» Pro
gramm stehenden Disziplin für den ersten 
Titel eines Franzosen. WM-Gold hatte Per
que schon vor zwei Jahren gewonnen, als er 
in Ballerup (Dä) an der Seite von Jeröme 
Neuville das Madison gewann. 

Weil der Rad-Weltverband UCI zu viele 
Wildcards,vergeben hatte, setzten die Funk
tionäre kurzfristig zwei Halbfinals an, um 
das Feld für den Final von 27 auf 24 Fahrer 
zu reduzieren. (si) 
Rad: Buhn-WM In Melbourne 
Männer. Punktefahren (40 km): I. Franck Perque (Fr) 35 
Punkte. 2. Milion Wynants (l.'ru) 31. 3. Juan Cumchel (Ary). 4 .  
Juan Lianeras (Sp) 27. 5. Alexander Aeschbach (S/) 27. 6, Ma-
koto ii j iuia (Jap) 26. 7. Franz Stocher (Ö) 23. 8. Milan Kadlec 
(Tsch) 21. 9. Anteil) Ciceonc ( l u  20. 10. eine Runde zurück: 
Nikita Hskow (Russ) 15. - 24 gestartet, 19 klassiert. 
2 .  ( lalhf lnu! (20 km): I. Siarhci Daubnikuk (WRuss) 33. 2. 
Aeschbach 29. 3. Lianeras 27. 
Tcnmsprinl. Final: I. Frankreich (Bour^ain, Gane, Tournant) 
44.394 s. Spanien (Fscuredo, Melia. Villanucva) 44,824. U m  
IMalz M CJrossbritannien (McLean, Hoy, Stall") 44.620 s. 
Deutschland (Ber^eniann. Fiedler. John) 44,765. 5. Australien. 
6. Holland. - 15 Teams. 

Start zum Heidi-Bike-Cup 
Am Sonntag, 6. Juni startet der Heidi-Bike-
Cup 2004 für Mountainbiker. Das erste von 
sieben Rennen wird in Walenstadt ausgetra
gen. Das Cross Country findet auf einer sehr 
attraktiven und abwechslungsreichen 
Strecke statt. Der Parcours von 3.9 Kilome
tern und 148 Höhenmetern wird je nach Ka
tegorie zwischen zwei- und sechsmal absol
viert. Gestartet wird in verschiedenen Ka
tegorien, neben den fünf Heidi-Bike-Cup-
Kategorien wird in verschiedenen Alters
klassen gefahren. Erstmals zählt das Rennen 
der IG Susobike auch zum internationalen 
Alpencup. Für die regionalen Fahrer ist das 
Renn'en in Walenstadt ein erster Leistungs
vergleich und wird mit Spannung erwartet. 
Anmeldeschluss ist" Mittwoch, 2. Juni. In
formationen sind unter  www.susobike.ch zu 
finden. (Eing.) 

Auf der Erfolgsstrasse 
Liechtensteins Radfahrer überzeugten in Diessenhofen und Thal 

DIESSENHOFEN - Wieder ein Po
destplatz für Marco Lippuner, 
wieder eine Leistungssteige
rurig von Roman Stricker und 
wieder Podestplätze für die Rin-
ner-Brüder in den Schülerka
tegorien. Die Ausbeute der 
Liechtensteiner Radfahrer beim 
Kriterium Diessenhofen und bei 
der Wartenseerundfahrt kann 
sich sehen lassen. 

• Heinz Zöchbauer 

Was Marco Lippuner derzeit leis
tet, ist mehr als beachtlich: Das 
Nachwuchstalent des Liechtenstei
ner Radfahrerverbandes (LRV) hat 
sich seit Saisonbeginn vom Topten-
Fahrer zum regelmässigen Podest
fahrer gesteigert. Dabei stand das 
Auffahrtskriteriuni in Diessenhofen 
unter keinen guten Vorzeichen. 
«Ich habe die strengen Trainings
wochen und die vergangenen har
ten Rennen gespürt und hatte miide 
Beine», erklärte Lippuner. 

Dies machte sich zu Beginn des 
Rennens auch bemerkbar: «Ich war 
zwar bei allen Wertungen im Spit
zenfeld, doch gewinnen konnte ich 
nicht eine einzige. Mir hat heute 
einfach die Spritzigkeit gefehlt.» 

Am Sehluss genügte seine Tages
form immerhin noch .für Rang 3. 
«So gesehen hin ich natürlich zu
frieden, doch nun freue ich mich 
auf eine Ruhewoche, um dann bei 
meinen) Heimrennen' (Kriterium in 
Schaan am 5. Juni) wieder voll fit 
zu sein. Denn dann, genau bei mei
nem Geburtstag, will ich auf dem 
Podest wieder ganz oben stehen.» 

Stricker immer besser in Form 
Ein tolles Rennen zeigte auch 

Roman Stricker. Auch er steigerte 
sich in seinem ersten Jahr bei den 
Anfängern von Bevverb zu Bewerb 
und nähert sich den Topten-Rän-

jedoch leider punktelos, ins Ziel 
kam. 

Ausgezeichnet schlug sich 
Stricker auch bei der Wartensee-
rundfahrt in Thal. Beim Strassen-
rennen über 50 Kilometer hatte er 
während den ersten 2 von insge
samt 6 Runden noch leichte An
laufprobleme, kam dann aber im
mer besser in Tritt und war bis zum 
Sehluss im Spitzenfeld. «Beim 
Massensprint war es sehr eng und 
ich fand einfach keine Lücke, um 
noch weiter nach vorne zu kom
men. Doch als 14. kann ich wirk
lich zufrieden sein.» . 

Starke RinnerBrüder 
Auch die Rinner-Brüder zeigten 

bei beiden Events in den Schüler-
Kategorien eine tolle Vorstellung. 
In Diessenhofen und in Thal beend
eten die beiden Maurer, die für den 
Schweizer Club «RV Uster / Rad
sport Flatera» starten, als Dritte ih
rer Jahrgänge das Rennen. Dabei 
wäre für Michael gerade bei der 
Wartenseerundfahrt der Sieg mög
lich gewesen: «In Führung liegend 
hat ihm ein Streckenposten die fal
sche Richtung angezeigt und so 
fuhr Michael in die falsche Strasse 
- sonst hätte er bestimmt gewon
nen», informierte sein Vater Gery 
Rinner. 

Toll in Form: Marco Lippuner (links) luhr auch in Diessenhofen als 
Dritter wieder aufs Podest. 

gen. Doch trotz seines sehr guten 
13. Platzes zeigte sich das Talent 
nicht völlig zufrieden: «Mein Ziel. 
Wertungspunkte zu holen, habe ich 

immer ganz knapp verpasst. Das 
trübt die Freude Uber die stetige 
Aufwärtstendenz schon etwas», 
sagte Stricker, der an siebter Stelle, 

In ihren Altersklassen mischen Da
niel und Michael Rinner immer 
ganz vorne mit. 

Gross angelegte Dopingrazzia in Italien 
138 Durchsuchungsbefehle- auch Giro d'ltalia betroffen 

ROM - Rund 700 Beamte der 
italienischen Drogenpolizei ha
ben am Mittwochmorgen in 
über 100 Wohnungen, Büroräu
men und Hotelzimmern Durch
suchungen vorgenommen. Von 
den Ermittlungen betroffen wa
ren der Giro d'ltalia und zwei 
Leichtathletik-Stars. 

Die Untersuchungen erstreckten 
sich auf annähernd 100 Sportler. 
Ins Visier genommen wurden 15 
Radprofis und 77 Nachwuchsfah
rer. Zu den Betroffenen zählten 
auch Stabhochsprung-Weltmeister 
Salvatore Gibilisco und die Mara
thonläuferin Franca Fiacconi. Die 
Untersuchungen wurden vor acht 
Monaten nach dem Tod eines 
Nachwuchsfahrers, in der Toskana 
aufgenommen, der unter unge
wöhnlichen Umständen verstorben 
war. Zum Kreis der Verdächtigen 
gehören auch neun Krankenschwes
tern. die in Spitälern in Rom, Pisa 
und Viareggio bei der Weitergabe 
von Dopingmitteln beteiligt gewe
sen sein sollen. 

Vom Ostblock nach Italien 
Von Staatsanwalt Paola Ferraro 

in Rom waren 138 Durchsuchungs
befehle ausgestellt worden. Die Be
amten schritten in nicht weniger als 
28 Provinzen im ganzen Land zur 
Tat. Es geht um den unerlaubten 
Besitz, die Anwendung und den 
Handel von leislungssteigernden 
Mitteln (EPO, Wachstumshormo

ne, usw.), die aus Ländern des frü
heren Ostblocks nach Italien ge
bracht wurden. An einer Pressekon
ferenz des Staatsanwalts in Rom 
wurden Ampullen mit.Wachstums
hormonen gezeigt, die in Litauen 
Leichen entnommen und von ei
nem Ungarn via die slowenische 
Grenze nach Italien gebracht wor
den war. In der Toskana wurden 
zwei Verhaftungen vorgenommen. 
Einer der Verhafteten soll ein Apo
theker aus der Versilia sein. 

Im Giro d'ltalia tauchten die Dro
genfahnder um 4.30 Uhr auf. Ihr 
Augenmerk hatten sie insbesondere 
auf Alessio Galletti und Mario Sci-
rea (Domina Vacanze), Fabio Sac-
chi (Fassa Bortolo), Eddy Mazzole-
ni und Alessandro Spezialetti (Sae-
co), Ruggero Marzoli (Aqua & Sa-
pone), Giuseppe Muraglia (For-
maggi Pinzolo) und Simone Masci-
arelli (Viiii Caldirola) gerichtet. 

Keine Dopingmittel gefunden 
Bei keinem dieser Radprofis 

wurden verdächtige Substanzen si
chergestellt. Nach der Unterzeich
nung des Aussagcprotokolls war für 
sie der Vorgang abgeschlossen. Bei 
der Sportgruppe Fomiaggi Pinzolo 
wurden äuch sämtliche Mannchafts-
wagen untersucht, ohne dass die 
Fahnder etwas gefunden hätten. 

Im Giro d'ltalia können die Dro
genfahnder seif einigen Jahren zu 
den Stammgästen gezählt werden. 
Den letzten vergleichbaren Einsatz 
hatten sie vor zwei Jahren in Corva-

Auch das Hotel des Giro-Gesamtleaders Damiano Cunego wurde gestern 
von den italienischen Drogenfahndern auf unerlaubte Mittel durchsucht. 

ra. Die grösste Razzia war am 6. Mai 
2001 in den Unterkünften der Teams 
in San Remo durchgeführt worden. 
Bei den Ermittlungen vom Mittwoch 
fanden sich die Beamten auch am 

Sitz des italienischen Radsport-Ver-
bandes in der Nordkurve des Olym
pia-Stadions in Rom ein. In den Dro
genhandel soll ein Funktionär des 
Verbandes verwickelt sein. (si) 


